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1. U ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Die ühlsport GmbH ist seit dem Jahr 1948 fü hrender Hersteller von Sportbekleidüng ünd -aüsrü stüng, mit 

Haüptsitz ünd Gescha ftsstelle in Balingen, Deütschland. Das Unternehmen ist bekannt fü r seine 

hochwertigen Prodükte ünd innovative Technologie in den Branchen Füßball ünd Handball. Besonders in 

den Bereichen Torwarthandschühen, Textil ünd Handballschühe ist die ühlsport GmbH weltweit ein sehr 

angesehenes mittelsta ndisches Unternehmen, mit ü ber 250 Mitarbeiter: innen weltweit. Neben dem 

Balinger Haüptsitz liegt das angrenzende Eüropazentrallager, von dem aüs die internationalen 

Vertriebspartner beliefert werden. Zü den Vertriebspartner im Inland geho ren E-Commerce-Ha ndler, der 

stationa re Fachhandel ünd weitere B2B-Partner. Seit 2019 verfolgt die Marke ühlsport mit dem ühlsport 

Shop eine B2C-Strategie mit direktem Vertrieb an die Endkündin ünd den Endkünden. Als Unternehmen 

fü r Sportartikel im Füßball, Handball ünd Mültisport hat die ühlsport GmbH drei hündertprozentige 

Tochtergesellschaften in Frankreich, Spanien ünd Skandinavien. 

Aüch seiner sozialen Verantwortüng ist sich die ühlsport GmbH bewüsst: 

„Als Entwickler ünd Prodüzent von Sportartikeln versteht sich ühlsport als Teil des globalen 

Umweltproblems. Aüs diesem Gründe mo chten wir die SDGs der Vereinten Nationen als Kompass in 

ünserem Handeln ü bernehmen, üm üns so sozio-o kologisch stetig zü verbessern. Fü r ünsere 

Mitmenschen. Fü r ünsere Umwelt. Fü r ünsere Prodükte. 

Wir mo chten stets großen Wert aüf einen fairen Umgang mit ünseren Mitarbeiter:innen, Lieferant:innen, 

Künden:innen ünd allen Beteiligten der Prodüktions- ünd Lieferkette legen. Wir nehmen die 

Heraüsforderüng, die Umwelt zü schü tzen, gewissenhaft an ünd machen üns aüf den Weg zür 

Vera nderüng. Wir mo chten ünseren o kologischen Füßabdrück immer weiter redüzieren ünd immer 

nachhaltiger prodüzieren. (https://ühlsport.groüp/verantwortüng/)“ 

 

https://sdgs.un.org/goals
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Unterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSA TZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

Leitsatz 01 – Menschenrechte und Rechte der Arbeitnehmenden: "Wir achten und schützen Menschenrechte sowie Rechte der 

Arbeitnehmenden, sichern und fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all 

unseren unternehmerischen Prozessen." 

Leitsatz 02 – Wohlbefinden der Mitarbeitenden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeitenden." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeitende als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WU RTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Unterzeichnern der WIN-Charta finden Sie aüf 

www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig.  
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3. Unsere Schwerpünktthemen 

KU NFTIGE SCHWERPUNKTE UNSERER NACHHALTGKEITSARBEIT 

Im kommenden Jahr konzentrieren wir üns schwerpünktma ßig aüf die folgenden Leitsa tze der WIN-

Charta: 

• Leitsatz 03: Ansprüchsgrüppen: "Wir berü cksichtigen ünd beachten bei Prozessen alle 

Ansprüchsgrüppen ünd deren Interessen." 

• Leitsatz 04: Ressoürcen: "Wir steigern die Ressoürceneffizienz, erho hen die Rohstoffprodüktivita t 

ünd verringern die Inansprüchnahme von natü rlichen Ressoürcen." 

• Leitsatz 12: Anreize züm Umdenken: "Wir setzen aüf allen Unternehmensebenen Anreize züm 

Umdenken ünd züm Handeln ünd beziehen sowohl ünsere Mitarbeitende als aüch alle anderen 

Ansprüchsgrüppen in einen sta ndigen Prozess zür Steigerüng der üntern. Nachhaltigkeit" 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Die Schwerpünktsetzüng aüf die genannten Leitsa tze zeigt das klare Bekenntnis der ühlsport GmbH zü 

einer ümfassenden ünd nachhaltigen Unternehmensfü hrüng.  

 

Leitsatz 03 betont die Berü cksichtigüng aller Ansprüchsgrüppen ünd ihrer Interessen bei Prozessen. Die 

ühlsport GmbH setzt hier einen Schwerpünkt, indem sie vermehrt aüf Diversita t eingeht. Dies bedeütet, 

dass nicht nür die Interessen der Haüptinteressengrüppen, wie Künden ünd Investoren, berü cksichtigt 

werden, sondern aüch die Bedü rfnisse ünd Anliegen verschiedener Grüppen innerhalb ünd aüßerhalb des 

Unternehmens. Dürch die Foküssierüng aüf Diversita t wird nicht nür soziale Verantwortüng 

ü bernommen, sondern aüch ein integrativer Ansatz verfolgt, der die Vielfalt der Perspektiven ünd 

Erfahrüngen in den Entscheidüngsprozess einbezieht. 

 

Leitsatz 04 legt den Foküs aüf Ressoürceneffizienz ünd die Redüzierüng des o kologischen Füßabdrücks. 

Die ühlsport GmbH strebt danach, den Anteil an nachhaltigen Materialien in ihren textilen Kollektionen 

zü erho hen. Dieser Ansatz tra gt dazü bei, die Abha ngigkeit von nicht erneüerbaren Ressoürcen zü 

verringern, die Umweltaüswirküngen zü minimieren ünd langfristig die Nachhaltigkeit der 

Prodüktionsprozesse sicherzüstellen. Die Integration nachhaltiger Materialien fo rdert nicht nür 

o kologische Verantwortüng, sondern kann aüch einen positiven Einflüss aüf das Markenimage haben, 

indem sie den wachsenden Verbraücherwü nschen nach ümweltfreündlichen Prodükten gerecht wird. 

 

Leitsatz 12 legt Wert aüf Anreize züm Umdenken ünd Handeln aüf allen Unternehmensebenen. Die 

ühlsport GmbH strebt an, den Nachhaltigkeitsgedanken in das gesamte Unternehmen zü integrieren. Dies 

bedeütet, dass nicht nür o kologische Aspekte berü cksichtigt werden, sondern aüch soziale ünd 

wirtschaftliche Dimensionen der Nachhaltigkeit. Die Einbindüng der Mitarbeitenden ünd anderer 

Ansprüchsgrüppen in einen kontinüierlichen Prozess zür Steigerüng der ünternehmerischen 

Nachhaltigkeit zeigt, dass die ühlsport GmbH nicht nür kürzfristige Maßnahmen ergreift, sondern 

langfristige Vera nderüngen anstrebt. Dieser ganzheitliche Ansatz tra gt dazü bei, ein Bewüsstsein fü r 

Nachhaltigkeit im gesamten Unternehmen zü schaffen ünd zü fo rdern. 
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4. Zielsetzüng zü ünseren Schwerpünktthemen 

Leitsatz 03: Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten 
bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

WO STEHEN WIR? 

Die ühlsport GmbH hat bedeütende Fortschritte bei der Umsetzüng von Leitsatz 03, der die 

Berü cksichtigüng aller Ansprüchsgrüppen ünd ihrer Interessen betont, erreicht. Aktüell werden 

verschiedene Maßnahmen ergriffen, üm die Diversita t ünd Inklüsion zü fo rdern: 

 

1. Kooperation mit Sport1 GmbH und #FrauenFuerFussball: Die Züsammenarbeit zür Sta rküng des 

Fraüenfüßballs dürch die Initiative #FraüenFüerFüssball zeigt das Engagement des Unternehmens fü r die 

Fo rderüng von Fraüen im Sport. 

2. Sporttextilien mit taillierten Schnitten: Die Einfü hrüng von Sporttextilien mit taillierten Schnitten 

zeigt die Bereitschaft, Prodükte anzübieten, die den ünterschiedlichen Bedü rfnissen ünd Vorlieben der 

Künden, ünabha ngig von Geschlecht, gerecht werden. 

3. Unterstützung sozialer Projekte: Die Unterstü tzüng von sozialen Projekten ünterstreicht das soziale 

Engagement der ühlsport GmbH ünd zeigt die Anerkennüng der Verantwortüng des Unternehmens 

gegenü ber der Gesellschaft. 

4. Fokus auf Sponsoring mit weiblichen Profisportlern: Die Konzentration aüf das Sponsoring 

weiblicher Profisportlerinnen ünterstreicht die Bemü hüngen, Fraüen im Sport zü fo rdern ünd ihre 

Pra senz zü sta rken. 

5. Neutrale Ansprache bei Stellenausschreibungen: Die neütrale Ansprache bei 

Stellenaüsschreibüngen signalisiert eine inklüsive Unternehmenskültür, die daraüf abzielt, Vielfalt in 

allen Unternehmensbereichen zü fo rdern. 

6. Barrierefreies Verwaltungsgebäude: Das barrierefreie Verwaltüngsgeba üde zeigt die Sensibilita t des 

Unternehmens fü r die Bedü rfnisse von Mitarbeitenden ünd Künd*innen mit ünterschiedlichen 

Fa higkeiten. 

Insgesamt spiegelt die aktüelle Sitüation wider, dass die ühlsport GmbH einen ganzheitlichen Ansatz zür 

Berü cksichtigüng aller Ansprüchsgrüppen verfolgt ünd konkrete Maßnahmen ümsetzt, üm die Interessen 

verschiedener Grüppen in ihren Prozessen zü integrieren. 
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WIE WIR VERA NDERUNGEN HERBEIFU HREN WOLLEN  

Um den Leitsatz 03 weiter zü sta rken ünd Vera nderüngen herbeizüfü hren, hat sich die ühlsport GmbH 

ehrgeizige Ziele gesetzt ünd plant eine Reihe von Aktivita ten: 

 

1. Soziale Projekte national und international unterstützen: 

   - Ziel: Die ühlsport GmbH strebt an, ihr soziales Engagement zü intensivieren, indem sie vermehrt 

nationale ünd internationale soziale Projekte ünterstü tzt. 

   - Aktivita ten: Dürch die Identifikation von relevanten Projekten ünd Partnerschaften wird das 

Unternehmen seine finanzielle ünd logistische Unterstü tzüng fü r Initiativen aüsweiten, die soziale 

Gerechtigkeit, Bildüng ünd Gemeinschaftsentwicklüng fo rdern. 

2. Anteil an gesponserten weiblichen Profisportlern steigern: 

   - Ziel: Die ühlsport GmbH setzt sich das Ziel, den Anteil der gesponserten weiblichen Profisportlerinnen 

signifikant zü erho hen, üm die Pra senz von Fraüen im Sport zü fo rdern. 

   - Aktivita ten: Dürch gezielte Partnerschaften ünd Sponsoring-Initiativen wird das Unternehmen 

versta rkt weibliche Profisportlerinnen ünterstü tzen. Dies kann dürch langfristige Kooperationen, gezielte 

Marketingkampagnen ünd die Schaffüng von Plattformen zür Sichtbarkeit weiblicher Athleten erfolgen. 

3. Erhöhte Transparenz in der Unternehmenskultur: 

   - Ziel: Die ühlsport GmbH mo chte die Transparenz in ihrer Unternehmenskültür erho hen, üm die 

Interessen der Ansprüchsgrüppen besser zü kommünizieren ünd zü verstehen. 

   - Aktivita ten: Es werden Maßnahmen ergriffen, üm interne Kommünikationskana le zü sta rken, 

regelma ßige Dialoge mit Mitarbeitenden ünd Ansprüchsgrüppen zü etablieren ünd Informationen ü ber 

soziale ünd o kologische Initiativen transparenter zü kommünizieren. Die Implementierüng von 

Mechanismen zür Rü ckmeldüng ünd Evalüation wird angestrebt, üm kontinüierliches Feedback zü 

ermo glichen. 

 

Diese Ziele ünd Aktivita ten ünterstreichen das Bestreben der ühlsport GmbH, ü ber die bloße Erfü llüng 

von Mindestanforderüngen hinaüszügehen ünd eine proaktive Rolle bei der Fo rderüng von sozialer 

Verantwortüng ünd Diversita t im Unternehmen ünd in der Gesellschaft zü ü bernehmen. Dürch diese 

Maßnahmen soll nicht nür eine positive Vera nderüng im eigenen Unternehmen bewirkt werden, sondern 

aüch ein Beitrag zü einer nachhaltigen ünd inklüsiven globalen Gemeinschaft geleistet werden. 

 

 

 

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  
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Um den Fortschritt ünd die Zielerreichüng in Bezüg aüf den Leitsatz 03 zü messen, hat die ühlsport GmbH 

klare Zielmaßsta be definiert. Die Messüng erfolgt anhand qüalitativer ünd qüantitativer Indikatoren: 

 

1. Soziale Projekte national und international unterstützen: 

- Qüalitativer Zielmaßstab: Evalüierüng der gesellschaftlichen Aüswirküngen ünd Wirküng der 

ünterstü tzten Projekte dürch Feedback von Projekttra gern ünd begü nstigten Gemeinschaften. 

2. Anteil an gesponserten weiblichen Profisportlern steigern: 

- Qüalitativer Zielmaßstab: Bewertüng der Wirksamkeit der Marketingkampagnen ünd Sponsoring-

Initiativen dürch die Wahrnehmüng ünd Sichtbarkeit weiblicher Athleten in der O ffentlichkeit. 

3. Erhöhte Transparenz in der Unternehmenskultur: 

- Qüalitativer Zielmaßstab: Einfü hrüng eines internen Kommünikationssystems (Intranet), üm die 

Transparenz zü verbessern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Leitsatz 04: Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, 
erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 
Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 
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WO STEHEN WIR? 

Die ühlsport GmbH hat bedeütende Fortschritte bei der Umsetzüng von Leitsatz 04 erzielt, der daraüf 

abzielt, die Ressoürceneffizienz zü steigern, die Rohstoffprodüktivita t zü erho hen ünd die 

Inansprüchnahme natü rlicher Ressoürcen zü verringern. 

 

Aktueller Stand: 

1. Nachhaltige Materialien in Textilkollektionen: Die Entwicklüng neüer Textilkollektionen erfolgt 

ünter der klaren Anweisüng, versta rkt aüf nachhaltige Materialien zü setzen. Dies beinhaltet 

insbesondere die Verwendüng von Bio-Baümwolle ünd recyceltem Polyester, die mit entsprechenden 

Zertifikaten versehen sind. 

2. Anteil an nachhaltigen Materialien in aktuellen Kollektionen: Der Anteil an nachhaltigen 

Materialien betra gt derzeit bei ühlsport 40% ünd bei Kempa 30%. Diese Zahlen verdeütlichen das 

Engagement, nachhaltige Materialien schrittweise in die Prodüktionsprozesse zü integrieren. 

→ Tendenz steigend: Die kommenden Kollektionen beider Marken, ühlsport ünd Kempa, werden zü 100% 

aüs nachhaltigen Materialien bestehen. Dies zeigt eine klare Strategie, alte Kollektionen mit nachhaltigen 

Alternativen zü ersetzen ünd somit den Anteil nachhaltiger Materialien kontinüierlich zü erho hen. 

3. Hartwaren-Bereich: Im Hartwaren-Bereich wird ebenfalls daran gearbeitet, bisherige Materialien 

schrittweise dürch nachhaltige Alternativen zü ersetzen. Obwohl die Fortschritte noch klein sind, zeigt 

dies das Bestreben, aüch in diesem Bereich zü einer ressoürceneffizienteren Prodüktion beizütragen. 

Die ühlsport GmbH demonstriert dürch diese Maßnahmen eine klare Verpflichtüng zür Umsetzüng 

nachhaltiger Prinzipien in ihrer Prodüktentwicklüng. Die sükzessive Erho hüng des Anteils an 

nachhaltigen Materialien ünd die geplante Umstellüng aüf 100% nachhaltige Materialien in kommenden 

Kollektionen verdeütlichen den Weg des Unternehmens zü einer ressoürceneffizienten ünd 

ümweltfreündlichen Prodüktionsweise. 

 

 

 

 

 

 

WIE WIR VERA NDERUNGEN HERBEIFU HREN WOLLEN  

Um den Leitsatz 04 weiter voranzütreiben ünd die Ressoürceneffizienz zü steigern, hat die ühlsport GmbH 

klare Ziele definiert ünd plant verschiedene Maßnahmen: 
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1. Einsatz von nachhaltigen Materialien im Sporttextil-Bereich: 

   - Ziel: Die ühlsport GmbH strebt an, den Einsatz von nachhaltigen Materialien in Sporttextilien weiter zü 

erho hen. 

   - Maßnahmen: Das Unternehmen wird versta rkt neüe nachhaltige Materialien fü r Sporttextilien 

aüsprobieren ünd testen. Dies kann die Integration von innovativen Fasern, recycelten Stoffen oder 

anderen o kologisch vertra glichen Materialien ümfassen. Dürch die Evalüierüng ünd Implementierüng 

dieser Materialien wird das Ziel verfolgt, den Anteil nachhaltiger Materialien in Sporttextilien zü steigern. 

2. Tests nachhaltiger Materialien im Hartwaren-Bereich: 

   - Ziel: Im Hartwaren-Bereich mo chte die ühlsport GmbH den Anteil nachhaltiger Materialien erho hen, 

indem sie verschiedene nachhaltige Optionen testet. 

   - Maßnahmen: Das Unternehmen plant, neüe nachhaltige Materialien im Hartwaren-Bereich zü testen. 

Bisher würden bereits nachhaltige Ba lle eingefü hrt, darünter ein FairTrade Ball. Die ühlsport GmbH wird 

diesen Weg fortsetzen ünd aüch andere nachhaltige Materialien fü r Hartwarenprodükte in Betracht 

ziehen. Dies kann den Einsatz von recycelten Künststoffen, ümweltfreündlichen Beschichtüngen oder 

anderen nachhaltigen Technologien ümfassen. 

3. Kontinuierliche Suche nach nachhaltigen Innovationen: 

   - Ziel: Die ühlsport GmbH mo chte kontinüierlich nach innovativen ünd nachhaltigen Lo süngen süchen. 

   - Maßnahmen: Das Unternehmen wird aktiv an Forschüng ünd Entwicklüng teilnehmen, üm neüe 

Materialien ünd Prodüktionsmethoden zü erforschen. Dies beinhaltet die Züsammenarbeit mit 

Lieferanten, Technologiepartnern ünd Forschüngseinrichtüngen, üm sta ndig aüf dem neüesten Stand der 

nachhaltigen Technologien zü bleiben ünd diese in die Prodüktionsprozesse zü integrieren. 

 

Diese Ziele ünd Maßnahmen zeigen das Engagement der ühlsport GmbH fü r eine kontinüierliche 

Verbesserüng ihrer Ressoürceneffizienz ünd ihre Bereitschaft, innovative Wege zü beschreiten, üm die 

Inansprüchnahme von natü rlichen Ressoürcen zü verringern. Dürch die Erprobüng neüer Materialien 

wird das Unternehmen aktiv dazü beitragen, eine nachhaltigere ünd ümweltfreündlichere 

Prodüktionsweise zü etablieren. 

 

 

 

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

Um den Fortschritt bei der Steigerüng der Ressoürceneffizienz zü messen ünd die Zielerreichüng zü 

evalüieren, hat die ühlsport GmbH klare Zielmaßsta be definiert. Die Messüng erfolgt anhand qüalitativer 

ünd qüantitativer Indikatoren: 
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1. Einsatz von nachhaltigen Materialien im Sporttextil-Bereich: 

- Qüantitativer Zielmaßstab: Erho hüng des Anteils nachhaltiger Materialien in der Sporttextil-Kollekytion 

von 40% (ühlsport) ünd 30% (Kempa) aüf mindestens 50% (ühlsport) ünd 40% (Kempa) bei Laünch der 

neüen Kollektionen. 

 

2. Tests nachhaltiger Materialien im Hartwaren-Bereich: 

- Qüantitativer Zielmaßstab: Einfü hrüng von mindestens einem weiteren Hartwarenprodükt mit 

nachhaltigen Materialien innerhalb der na chsten zwo lf Monate. 

 

3. Kontinuierliche Suche nach nachhaltigen Innovationen: 

- Qüalitativer Zielmaßstab: Integration mindestens einer bedeütenden innovativen Technologie oder 

eines nachhaltigen Materials in die Prodüktionsprozesse in den na chsten 18 Monaten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Leitsatz 12: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum 
Umdenken und zum Handeln und beziehen sowohl unsere 
Mitarbeitende als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen 
ständigen Prozess zur Steigerung der untern. Nachhaltigkeit 
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WO STEHEN WIR? 

Die ühlsport GmbH hat entscheidende Schritte ünternommen, üm den Leitsatz 12 ümzüsetzen, der daraüf 

abzielt, aüf allen Unternehmensebenen Anreize züm Umdenken ünd Handeln zü setzen ünd alle 

Ansprüchsgrüppen in einen sta ndigen Prozess zür Steigerüng der ünternehmerischen Nachhaltigkeit 

einzübeziehen. 

 

Aktuelle Situation: 

 

1. Key-User Gruppe für den CSR-Bereich: 

   - Das Unternehmen hat eine Key-User Grüppe fü r den Corporate Social Responsibility (CSR) Bereich 

eingefü hrt. Diese Grüppe ist dazü bestimmt, alle nachhaltigen Aktivita ten einer Abteilüng zü verfolgen, 

anzüsprechen ünd Vera nderüngen einzüleiten. Dieser Ansatz ermo glicht eine gezielte ünd foküssierte 

Umsetzüng von nachhaltigen Maßnahmen in verschiedenen Unternehmensbereichen. 

2. Tracking und Ansprache nachhaltiger Aktivitäten: 

   - Die Key-User Grüppe spielt eine entscheidende Rolle beim Tracking ünd der Ansprache nachhaltiger 

Aktivita ten. Dies fo rdert nicht nür die Transparenz ü ber die laüfenden Bemü hüngen in Bezüg aüf 

Nachhaltigkeit, sondern ermo glicht es aüch, Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeiter aktiv in den Prozess 

einzübeziehen ünd sie fü r das Umdenken zü sensibilisieren. 

3. Geschäftsführung positioniert sich für Nachhaltigkeit: 

   - Die Gescha ftsfü hrüng hat eine klare Positionierüng fü r den Weg in die Nachhaltigkeit eingenommen. 

Dies sendet ein starkes Signal aüs, dass Nachhaltigkeit nicht nür als eine isolierte Initiative betrachtet 

wird, sondern als ein integraler Bestandteil der Unternehmensstrategie. Die Fü hrüngsebene setzt somit 

einen klaren Anreiz züm Umdenken ünd Handeln fü r alle Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeiter. 

 

Insgesamt zeigt die aktüelle Sitüation, dass die ühlsport GmbH nicht nür aüf strüktüreller Ebene 

Maßnahmen ergreift, sondern aüch aüf einer kültürellen Ebene aktiv Anreize züm Umdenken ünd 

Handeln setzt. Die Einfü hrüng der Key-User Grüppe ünd die klare Positionierüng der Gescha ftsfü hrüng 

verdeütlichen das Engagement des Unternehmens fü r eine kontinüierliche Steigerüng der 

ünternehmerischen Nachhaltigkeit aüf allen Ebenen. 

 

WIE WIR VERA NDERUNGEN HERBEIFU HREN WOLLEN  

Um den Leitsatz 12 weiter zü sta rken ünd Vera nderüngen herbeizüfü hren, hat sich die ühlsport GmbH 

klare Ziele gesetzt ünd plant ümfassende Maßnahmen: 

 

1. Stärkung der unternehmerischen Nachhaltigkeit: 
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   - Ziel: Das Unternehmen strebt an, die ünternehmerische Nachhaltigkeit weiter zü sta rken ünd dabei 

den Foküs ü ber das Unternehmen hinaüs zü erweitern. 

   - Maßnahmen: Die ühlsport GmbH wird ihre bestehenden Nachhaltigkeitsinitiativen intensivieren ünd 

gleichzeitig den Scope aüf externe Partnerschaften, Lieferketten ünd die gesamte Wertscho pfüngskette 

aüsdehnen. Dies beinhaltet versta rkte Kooperationen mit Lieferanten, üm gemeinsam nachhaltige 

Praktiken zü fo rdern, sowie die Integration von o kologischen ünd sozialen Aspekten in die gesamte 

Wertscho pfüngskette. 

2. Verbesserung des Nachhaltigkeits-Datenmanagements: 

   - Ziel: Die ühlsport GmbH mo chte das Nachhaltigkeits-Datenmanagement verbessern, üm eine pra zisere 

U berwachüng ünd Kommünikation der Nachhaltigkeitsfortschritte zü ermo glichen. 

   - Maßnahmen: Dürch die Implementierüng fortschrittlicher Datenmanagement-Systeme wird das 

Unternehmen in der Lage sein, Nachhaltigkeitsdaten effektiver zü erfassen, zü analysieren ünd zü 

pra sentieren. Dies ümfasst die Einfü hrüng von Kennzahlen ünd Berichtsmechanismen, üm den Fortschritt 

transparent zü machen ünd interne sowie externe Stakeholder zü informieren. 

3. Einbeziehung der Stakeholder in die unternehmerische Nachhaltigkeit: 

   - Ziel: Die ühlsport GmbH mo chte Stakeholder vermehrt in den Prozess der ünternehmerischen 

Nachhaltigkeit einbeziehen. 

   - Maßnahmen: Das Unternehmen wird gezielte Maßnahmen ergreifen, üm Dialoge mit verschiedenen 

Stakeholder-Grüppen zü etablieren. Dies beinhaltet regelma ßige Konsültationen, Feedback-Mechanismen 

ünd den offenen Aüstaüsch mit Mitarbeitenden, Künden, Lieferanten ünd anderen relevanten 

Interessengrüppen. Die Meinüngen ünd Bedü rfnisse dieser Stakeholder werden in die 

Entscheidüngsfindüng ünd die Weiterentwicklüng von Nachhaltigkeitsinitiativen einfließen. 

 

Diese ümfassenden Zielmaßnahmen zeigen das Bestreben der ühlsport GmbH, die ünternehmerische 

Nachhaltigkeit nicht nür als interne Initiative zü verstehen, sondern als einen ganzheitlichen Prozess, der 

ü ber die Unternehmensgrenzen hinaüsgeht ünd alle relevanten Ansprüchsgrüppen einbezieht. Dürch die 

Erweiterüng des Scopes ünd die versta rkte Einbindüng der Stakeholder strebt das Unternehmen eine 

nachhaltige Entwicklüng an, die sowohl intern als aüch extern positive Aüswirküngen hat. 

 

 

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

 

Um den Fortschritt ünd die Zielerreichüng der definierten Nachhaltigkeitsziele zü messen, werden 

verschiedene qüalitative ünd qüantitative Zielmaßsta be verwendet. Die ühlsport GmbH plant, sich an den 

folgenden Kriterien zü orientieren: 
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1. Stärkung der unternehmerischen Nachhaltigkeit: 

- Qüalitativer Zielmaßstab: Bewertüng der Intensita t ünd Wirksamkeit der Kooperationen mit Lieferanten 

hinsichtlich o kologischer ünd sozialer Aspekte. 

 

2. Verbesserung des Nachhaltigkeits-Datenmanagements: 

- Qüalitativer Zielmaßstab: Verbesserte Fa higkeit zür pra zisen Kommünikation von 

Nachhaltigkeitsfortschritten, gemessen dürch Feedback von internen ünd externen Stakeholdern. 

 

3. Einbeziehung der Stakeholder in die unternehmerische Nachhaltigkeit: 

- Qüalitativer Zielmaßstab: Bewertüng der Züfriedenheit ünd des Engagements der Stakeholder dürch 

regelma ßige Umfragen ünd Feedback-Mechanismen. 
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

LEITSATZ 01 – MENSCHENRECHTE UND RECHTE DER ARBEITNEHMENDEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

- U berarbeitüng des Code of Condücts zür Sta rküng ünd Kla rüng der Menschenrechte ünd Arbeitsrechte. 

- Einfü hrüng eines Code of Ethics fü r die Mitarbeiter 

 

LEITSATZ 02 – WOHLBEFINDEN DER MITARBEITENDEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

- Ja hrliche Sicherheitsünterweisüngen fü r mehr Sicherheit am Arbeitsplatz 

- flexible Arbeitsmodelle ünd Maßnahmen zür Work-Life-Balance, dürch beispielsweise Home-Office 

Regelüng 

 

Umweltbelange 

LEITSATZ 05 – ENERGIE UND EMISSIONEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

- Mo gliches Ziel: Erho hüng des Anteils erneüerbarer Energieqüellen im Strommix. 

- Maßnahme: Ermittlüng des Unternehmensfüßabdrück üm Einsparpotenziale zü erkennen  

→ Kontinüierliche Redüktion von Emissionen dürch Effizienzsteigerüng  

 

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

- Sensibilisierüng fü r nachhaltiges Prodüktdesign ünd -entwicklüng. 

- Mo gliche Maßnahme: Erarbeitüng eines Recycling- ünd Wiederverwendüngsprogramm. 
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Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLA TZE 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

- Schaffüng von fairen Arbeitspla tzen ünd Fo rderüng von Vielfalt ünd Inklüsion. 

- Implementierüng von Maßnahmen zür kontinüierlichen Verbesserüng der Unternehmensleistüng. 

 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

- Setzüng des Schwerpünkts aüf Forschüng ünd Entwicklüng im Bereich nachhaltiger Materialien ünd 

Technologien. 

- Integration nachhaltiger Innovationen in Prodükt- ünd Prozessentwicklüng. 

 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

- Berü cksichtigüng von ESG-Kriterien (Umwelt, Soziales, Governance) in Finanzentscheidüngen. 

- Investition in nachhaltige Projekte, Vereine ünd Unternehmen. 

 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

- Ero rterüng einer Implementierüng von Anti-Korrüptionsrichtlinien ünd Schülüngen. 

- Regelma ßige U berprü füng ünd Aktüalisierüng der Compliance-Maßnahmen. 

- Einfü hrüng eines Code of Ethics 
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Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

- Fo rderüng von Partnerschaften mit lokalen Unternehmen ünd Gemeinschaften. 

- Beitrag zür regionalen Entwicklüng dürch lokale Bescha ftigüng ünd Ressoürcen. 
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6. Unser WIN!-Projekt 

DIESES PROJEKT WOLLEN WIR UNTERSTU TZEN  

Projektbeschreibung: Inklusionstag für Rollstuhlfahrer im Stadion 

Das von üns ünterstü tzte WIN!-Projekt ist ein Inklüsionstag des SV Waldhof Mannheim, der 
speziell aüf die Bedü rfnisse von Rollstühlfahrern im Stadion abzielt. Dieses Projekt existiert 
bereits ünd hat züm Ziel, die Erfahrüngen ünd Teilnahme von Rollstühlfahrern an 
Sportveranstaltüngen zü verbessern. 

Ziele des Inklusionstags: 

1. Foküs aüf Rollstühlfahrer: Der Inklüsionstag konzentriert sich daraüf, die Bedingüngen fü r 
Rollstühlfahrer im Stadion zü verbessern ünd ihre Teilnahme an Sportevents zü erleichtern. 

2. Gemeinschaftsgefü hl sta rken: Dürch die Schaffüng geeigneter Bedingüngen im Stadion soll 
ein inklüsives Gemeinschaftsgefü hl gefo rdert werden, das die Vielfalt ünd Diversita t innerhalb 
der Fanbasis widerspiegelt. 

3. Barrierefreiheit fo rdern: Das Projekt setzt sich fü r die Schaffüng barrierefreier Züga nge, 
spezieller Sitzpla tze ünd anderer Einrichtüngen ein, üm die Barrierefreiheit im Stadion zü 
gewa hrleisten. 

Aktueller Status: 

Der Inklüsionstag fü r Rollstühlfahrer ist bereits etabliert ünd wird regelma ßig dürchgefü hrt. 
Insgesamt nehmen 15 Rollstühlfahrer an diesem inklüsiven Heimspieltag gegen Borüssia 
Dortmünd II am 20.10.2023 teil. 
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ART UND UMFANG DER UNTERSTU TZUNG  

Art und Umfang der Unterstützung für das WIN!-Projekt 

Die Unterstü tzüng des WIN!-Projekts dürch die ühlsport GmbH wird sowohl materielle als aüch 

personelle Ressoürcen ümfassen, üm eine ganzheitliche Fo rderüng sicherzüstellen. 

Finanzielle Unterstützung: 

Die ühlsport GmbH wird Sachspenden im Wert von 2.660€ fü r das Projekt bereitstellen. Diese 

Sachspenden sind gezielt aüsgewa hlt, üm die Bedü rfnisse der Rollstühlfahrer wa hrend der kalten 

Wintermonate zü adressieren. Dies ist die Bereitstellüng von speziellen Utensilien wie Mü tzen, 

Handschühe ünd anderen Accessoires, üm den Komfort wa hrend des Inklüsionstags zü verbessern. 

Personelle Unterstützung: 

Mitarbeitende der ühlsport GmbH werden insgesamt 10 Arbeitsstünden fü r das WIN!-Projekt aüfbringen. 

Diese Arbeitsstünden werden aüf verschiedene Aktivita ten verteilt, darünter die Koordination von 

Sachspenden, die organisatorische Unterstü tzüng fü r den Inklüsionstag ünd die mo gliche Teilnahme an 

Veranstaltüngen, üm die direkte Interaktion mit den Teilnehmenden sicherzüstellen. 

Zeitlicher Umfang: 

Die 10 Arbeitsstünden werden sorgfa ltig in die Planüng, Koordination ünd Dürchfü hrüng des 

Inklüsionstags investiert. Dies ümfasst die Vorbereitüng der Sachspenden ünd die Kommünikation mit 

den Organisatoren  

Gesamter Umfang: 

Die kombinierte finanzielle ünd personelle Unterstü tzüng repra sentiert das Engagement der ühlsport 

GmbH, das WIN!-Projekt in seiner ganzheitlichen Dimension zü fo rdern. Dürch die gezielte Sachspende 

ünd die aktive Beteiligüng der Mitarbeitenden wird das Unternehmen dazü beitragen, die Lebensqüalita t 

der Rollstühlfahrer wa hrend des Inklüsionstags nachhaltig zü verbessern. 
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartnerin/ Ansprechpartner 

Robin Karcher 

Jünior CSR Manager 

rkarcher@ühlsport.de 

 

Impressum 

Heraüsgegeben am 24.11.2023 von 

ühlsport GmbH 

Klingenbachstraße 3, 72336 Balingen 

Telefon: +49 (0) 7433 268-0 

E-Mail: info@ühlsport.de 

Internet: https://ühlsport.groüp/ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

mailto:rkarcher@uhlsport.de

